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DAS GOOGLE-KONTO
Rund um die Benutzung von Computer, Smartphone und Tablet gibt es verschiedene 
Konten, also Zugänge, die immer wieder eine Rolle spielen, dazu gehört auch das 
Google-Konto. Der Begriff Konto ist nicht fi nanziell zu verstehen. Zwar kann das Goog-
le-Konto auch zur Zahlung im Internet verwendet werden, das ist aber nicht der Haupt-
zweck. Niemand muss beim Google-Konto seine Bankdaten oder Zahlungsdetails 
angeben. Der Begriff Konto hat im Folgenden also nichts mit dem Konto auf einer 
Bank zu tun, sondern bezieht sich auf ein Benutzerkonto, worunter der Zugang zu be-
stimmten Diensten zu verstehen ist. 

Wofür braucht man ein Google-Konto?

Das Google-Konto ermöglicht im Internet den Zugang zu allen Diensten von Google, 
für die man sich anmelden muss. Google stellt im Internet zahlreiche Angebote bereit, 
manche davon kann jeder nutzen, andere funktionieren nur, wenn man bei Google 
angemeldet ist. Der Großteil dieser Dienste ist kostenfrei. Die Suchmaschine von 
Google zum Beispiel ist ohne Anmeldung nutzbar, möchte man aber die App Google 
Fotos oder den E-Mail-Dienst Gmail nutzen, so muss man sich bei Google anmelden, 
also ein Google-Konto erstellen. 

Google-Dienste, die ein Google-Konto benötigen (Auswahl):

√ Google Play Store: Hier lädt man Apps herunter.

√ Gmail: Das kostenfreie E-Mail-Konto von Google.

√ YouTube: Eine bekannte Videoplattform.

√ Google Fotos: Eine Anwendung zur Foto-Verwaltung.

Woraus besteht das Google-Konto?

Wie bei fast jedem Internetdienst, bei dem man sich anmelden kann, bestehen die 
Zugangsdaten für das Google-Konto aus einem Benutzernamen und einem Passwort. 
Als Benutzername kann man sich allerdings keinen willkürlichen Namen ausdenken, 
sondern es wird eine E-Mail-Adresse verwendet. Und genau dies ist der Punkt, der oft 
für große Verwirrung sorgt: Die E-Mail-Adresse wird als Benutzername verwendet. 

Wenn Sie eine E-Mail-Adresse bei Googles E-Mail-Dienst Gmail besitzen, dann haben 
Sie bereits ein Google-Konto! Denn Ihre Gmail-Adresse und das dazugehörige Pass-
wort sind gleichzeitig die Zugangsdaten für das Google-Konto. Sie können sich mit 
diesen Daten bei jedem Dienst von Google anmelden. Sie müssen aber keine Gmail-
Adresse verwenden, um sich bei den Google-Diensten anzumelden, denn man kann 
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mittlerweile auch eine E-Mail-Adresse eines anderen Anbieters als Benutzername für 
das Google-Konto benutzen.

Wie bekomme ich ein Google-Konto?

Ein Google-Konto kann sich jeder kostenfrei anlegen. Noch einmal zur Erinnerung: 
Wenn Sie eine E-Mail-Adresse von Gmail benutzen, so besitzen Sie bereits ein Google-
Konto. Falls nicht, so können Sie sich kostenfrei einen solchen Zugang erstellen: 

https://accounts.google.com/signup

Dabei können Sie direkt eine neue E-Mail-Adresse für Gmail anlegen oder aber eine 
bereits bestehende E-Mail-Adresse von einem anderen Anbieter verwenden. Eine E-
Mail-Adresse bei Gmail ist allerdings sehr empfehlenswert, da sie kostenfrei ist, sehr 
viel Speicherplatz bietet und sich kinderleicht auf mobilen Geräten abrufen lässt. Den-
ken Sie sich nun noch ein gutes, neues Passwort aus, das Sie in Zukunft speziell für 
das Google-Konto verwenden. Danach sind nur noch wenige Daten wie zum Beispiel 
das Geburtsdatum notwendig und schon haben Sie ein Google-Konto.

Ich habe ein Google-Konto – und jetzt?

Sobald Sie ein Google-Konto besitzen, können Sie sich bei den verschiedenen Diens-
ten anmelden und diese nutzen. Am häufi gsten fi ndet das Google-Konto Verwendung, 
wenn Sie ein Android-Gerät besitzen, sei es ein Smartphone oder ein Tablet. Denn 
neue Anwendungen (Apps) können nur über den sogenannten Play Store herunterge-
laden werden. Hier ist ein Google-Konto eine notwendige Voraussetzung. 

Auch wer die App Google Fotos zum Speichern und Bearbeiten von Fotos verwenden 
möchte, der benötigt dafür ein Google-Konto. Das Konto hilft außerdem, Daten zu syn-
chronisieren, also auf verschiedenen Geräten wie Computer, Smartphone oder Tablet 
auf dem gleichen Stand zu halten. Das funktioniert aber nur, wenn man auf allen Gerä-
ten auch wirklich mit dem gleichen Konto angemeldet ist!

Hinweis: Das Google-Konto kann auch auf einem iPhone verwendet werden.




